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Herren/Einlauf: 1. Matthias Graute (TLV Ger-
mania Überruhr, M30), 33:24 Min.; 2. Andreas
Beulertz (Marathon-Club Menden, M30),
34:00 Min.; 3. Sven Serke (LSF Münster, 1.
M40), 34:28 Min.; 4. André Kraus (LAC Veltins
Hochsauerland, 2. M40), 34:31 Min.; 5. Desale
Amanuel (LG Ahlen, 1. Männer), 34:35 Min.;
6. Philipp Henseleit (Marathon-Club Menden,
2. M), 35:16 Min.; 7. Murat Bozduman (LG
Burg Wiedenbrück, 3. M30) 35:23 Min.; 8. Jo-
nas Barwinski (LG Ahlen, 3. M), 35:24 Min.; 9.
Daniel Wimmer (Herford, 1. M35), 35:49 Min.;
10. Ludger Schröer (Münster, 1. M45), 35:52
Min., 11. Andreas Joswig (Schwelmer Jungs,
1. M50), 37:38 Min.; 12. Felicitas Vielhaber
(TUSEM Essen, 1. W35), 38:10 Min.; 13. Lukas
Eckhoff (Lauf Team Unna, 4. M), 38:37 Min.;
14. Thomas Kolk (Wacker Neuson/Team VR 16,
2. M50) 38:42 Min.; 15. Lars Goecke (LT Unna,
5. M), 38:49 Min.; 16. Michael Nottebohm
(Marathon-Club Menden, 3. M40), 38:53
Min.; 17. Frank Engelbracht (Schwelmer
Jungs, 3. M50), 38:54 Min.; 18. Reinhard
Schmiing (LSF Münster, 2. M45), 38:56 Min.;
19. Manuel Sinner (LF Bönen, 6. M), 39:04
Min.; 20. Merih Halimikeal (LG Hamm, 1. MJ
U18), 39:18 Min.

Frauen: 1. Felicitas Vielhaber (TUSEM Essen,
1. W35), 38:10 Min.; 2. Katrin Walter (LG
Hamm, 2. W35), 41:38 Min.; 3. Sarah Metz
(VfB Salzkotten, 3. W35), 41:56 Min.; 4. Clau-
dia Nachtwey (Lippe Runners Werne, 1. W50),
43:42 Min.; 5. Anja Leistner (Lippe Runners
Werne, 4. W35), 44:41 Min.; 6. Laura Lienhart
(Marathon-Club Menden, 4. W35), 43:51
Min.; 7. Dorothee Balschuweit (SuS Bertlich,
1. W30), 45 Min.; 8. Rita Nowottny-Hupka (LT
Wischlingen, 1. W55), 45:18 Min.; 9. Ina Ket-
zer (Iserlohner Triathlon Team, 2. W50), 46:37
Min.; 10. Julia Jansen (ITT, 1. Weibliche Haupt-
klasse), 47:20 Min.; 18. Karin Dost (Lauffreun-
de Bönen, 1. W60), 53:07 Min.

Die weiteren Ergebnisse folgen in der morgi-
gen Ausgabe.

Neblig war´s beim 2. Lauf um den Förderturm. Vorneweg vom Start: Sieger Matthias Graute (Trikotnummer 312). der Zweite Andreas Beulertz (308) und Sven Serke (293).
Frauensiegerin Felicitas Vielhaber (313) ist hier noch in der zweiten Reihe, lief aber als Gesamt-12. ein. � Fotos: Liesegang

Wenig zu tun: Sigrid Tappenbeck
am Stempel für die Hellwegse-
rie.

Schnelles Rennen mit Wende
Dem Wetter geschuldet: „Nur“ 281 Sportler fanden den Weg zum Förderturm

BÖNEN � Am Abend zuvor gab
es Blitzeis und eine Unwetter-
warnung für Nordrhein-Westfa-
len. Der Blick aus dem Schlaf-
zimmerfenster am Sonntagmor-
gen lockte auch nicht wirklich
nach draußen. So gesehen war
die magere Zahl von 281 Star-
tern beid er zweiten Auflage des
Laufs um den Förderturm nach-
vollziehbar. Entgegen der Quan-
tität war die sportliche Qualität
eine hohe: Im Schatten des För-
derturms trafen sich mit Sven
Serke (jetzt LSF Münster), Phi-
lipp Henseleit und Andreas Beu-
lertz (beide Marathonclub Men-
den) Leichtathleten, die bei Tra-
ditionsrennen in der Region wie
der Winterlaufserie der LG
Hamm immer vorne mitlaufen.
Die Frauenkonkurrenz war mit
Katrin Walter (jetzt LG Hamm)
und Vorjahressiegerin Laura
Lienhart (Marathon-Club Men-
den) ebenfalls prominent be-
setzt.

Sie gewannen aber alle nicht:
Ein Essener Duo hatte letzt-
lich die Nase vorn. Ganz lo-
cker trabte Matthias Graute
(TLV Germania Überruhr) in
neuer, aber auch erst zweite
Streckenbestzeit von 33:24
Minuten ein. Knapp fünf Mi-
nuten später folgte ihm mit
Felicitas Vielhaber (TUSEM
Essen) die schnellste Frau
(38:10 Min.).

Beulertz brauchte für die
wegen eines vereisten zwei-
ten Teils entlang der Seseke
auf der Hochwasserroute mit
Wendepunkt gelaufenen
zehn Kilometer 36 Sekunden
länger. Gefolgt von Serke, der
nach 34:28 Minuten einlief.
Schnellster Lauffreund nach

dem Vereinswechsel Serkes
war gestern wie schon beim
1. Lauf um den Förderturm
Manuel Sinner als 19. in
39:04 Minuten. Zweit-
schnellster Bönener wurde
Nordbögges Dennis Jura-
schuk.

Vorjahressiegerin
Lienhart verläuft sich

„Sie wäre wohl Zweite ge-
worden“, zeigte Lauffreunde-
Sprecher Jürgen Korvin Ver-
ständnis für eine „frustrierte“
Lienhart. Die Mitfavoritin
verlief sich. Mit wohl einem
Kilometer mehr in den Bei-
nen, erreichte sie in 43:51 Mi-
nuten „nur“ den sechsten

Platz. „Wir werden untersu-
chen, wie es dazu kam“, ver-
sprach Korvin. Siegerin Viel-
haber und auch die Zweit-
platzierte Katrin Walter
(41:38 Min.) lobten die Stre-
ckenposten der Lauffreunde.

„Die Feldwege waren glatt.
Es war aber nicht gefährlich“,
erklärte die dreifache Mutter
aus Essen. Vielhaber ist Läufe-
rin mit einer Bestzeit von
36:01 Minuten.

„Die Strecke war gut vorbe-
reitet“, ergänzte Walter. „Wo
es einmal glatt war, bin ich
auf den Rasen ausgewichen.“
Ihre 41:38 Minuten fand sie
ganz okay.

„Gut!“ befand auch Serke
seinen Lauf: „Ich wollte unter

35 Minuten bleiben, dass
habe ich geschafft.“ Er sei
schon vorsichtig gelaufen,
„aber es hat Spaß gemacht.“
An den Sieger wäre er nicht
herangekommen, auch wenn
er zwischendurch keinen
„Hänger“ gehabt hätte, „der
läuft ja unter 30 Minuten.“

Der Angesprochene Matthi-
as Graute korrigierte zwar
seine genannte Bestzeit in
30:40 Minuten. Ansonsten
war der ehemalige Bundesli-
ga-Triathlet mit seiner Leis-
tung und auch der Strecke
sehr zufrieden. „Die Wende-
punktstrecke hat mir sehr
gut gefallen“, erklärte der Es-
sener.

Erstmals
mit Wendepunkt

Dieser Wendepunkt wurde
wie gesagt erstmals einge-
richtet, weil die Strecke we-
gen Vereisung nicht gefahr-
los durchgelaufen werden
konnte. Am Ziel experimen-
tierte der Veranstalter ent-
sprechend mit der Gestaltung
der Wendemarke. Zunächst
war es ein Kunststoffrohr,
dann mit Lauftrainer Michael
Klein ein lebender Pfahl. Ge-
wählt wurde letztlich ein Py-
lon.

Kurios sind übrigens auch
die Hintergründe des Starts
des Essener Duos. „Ich habe
Matthias hier gemeldet“, er-
klärte Vielhaber. Die beiden
sind befreundet. „Es soll eine
schöne Strecke sein“, hörte
Graute zudem von einem
Freund, der inzwischen in Bö-
nen lebt, und er ließ sich
nicht zweimal bitten.

Katrin Walter hier mit dem neuen Vereinskameraden Andreas Kiene
bekam als Dank vom Ex-Verein die Startnummer 1. � Foto: Dalley
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